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Eine neuer Schlag für die Liberalen
Konſervative und Zentrum das Brüderpaar von einſt

haben ſich jetzt zuſammengefunden um den Freiſinnigen und
Nationalliberalen in der Börſengeſetznovelle eine Enttäu
ſhung zu bereiten die überall aufs peinlichſte berühren muß
Die Entrüſtung iſt in allen liberalen Kreiſen vom extremſten
Freiſinnigen bis zu den Nationalliberalen des rechten Flü
gels gleich groß

Die Börſengeſetzreform war das Gebiet auf dem Fürſt
Bülow den Liberalen Freude bereiten wollte Die Libe
ralen aller Schattierungen hatten ſich längſt daran gewöhnt
in der Börſengeſetznovelle eine Frucht der Blockpolitik zu
ſehen über die man nur Genugtuung empfinden könne Und
nun kommen die Konſervativen und zerreißen dem Kanzler
mit Hohnlachen ſeinen Entwurf Und das Zentrum das
ſchnell die Situation begriffen hat hilft ſchadenfroh bei dem
Werk dieweil es nicht geeignet iſt die Freude an dem Block
zu erhöhen Bei der erſten Beratung der Novelle im Ple
num ſprachen ſich ſeinerzeit die Wortführer der rechten Seite
des Hauſes derart aus daß man zu der Erwartung berech
tigt war der Geſetzentwurf der nach der Erklärung der Sach
verſtändigen gerade nur das Minimum einer Reform
enthält werde im weſentlichen zur Annahme gelangen Jetzt
aber iſt die Novelle in der Kommiſſion ſo verunſtaltet wor
den daß ſie nicht eine Verbeſſerung ſondern eine Ver
ſchlechterung des Börſen geſetzes bedeutet Schon
in einer früheren Sitzung der Kommiſſion hatte der S 50 eine
derartige Form erhalten daß er nunmehr Börſen
termingeſchäfte in Getreide und Mühlen
fabrikaten einfach verbot unter Ablehnung aller das
effektive Zeitgeſchäft ermöglichenden Beſtimmungen Den
Hauptſchlag hat die Mehrheit der Kommiſſion aber in ihrer
Sitzung am Donnerstag geführt indem ſie das Börſen
regiſter wieder herſtellte und für den Ab
ſchluß eines verbotenen Termingeſchäftes
harte Strafe ausſprach Bezeichnend iſt daß die
Mehrheit ſich aus Konſervativen und Zentrum zuſammen
ſetzte Die Konſervativen ſind alſo zur Oppoſition umge
ſchwenkt und haben einen Geſetzentwurf zuſtande gebracht
den der Regierungsvertreter als unannehm
bar bezeichnete Es iſt nicht überflüſſig darauf hinzu
weiſen daß die Beſchlüſſe der jetzigen Börſengefetzkommiſſion
die in der Aera der Blockpolitik tagt noch weit ſchärfer
und für das Börſengeſetz ruinöſer ſind als die Beſchlüſſe der
Kommiſſion aus der vorigen Legislaturperiode alſo aus
einer Zeit wo Zentrum und Agrariſch Trumpf war

Welche Tragweite die Abſtimmung in der Kommiſſion
hat läßt ſich jetzt noch nicht mit Sicherheit beurteilen da noch
eine zweite Leſung ſtattfindet die möglicherweiſe eine Ver
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änderung der Beſchlüſſe bringen wird Für die Freiſinnigen

Fenilleton
Aus den Erinnerungen Edmondo de Amiris

Nachdruck verboten

Mit Edmondo de Amicis dem populären italieniſchen
Schriftſteller deſſen farbenprächtige empfindſame Erzählun
gen und Reiſeſchilderungen ihn in ſeinem Vaterland ſchon
früh berühmt werden ließen ſchwindet wieder einer aus dem
kleinen Kreiſe derer deren Jugend noch in jene Zeit fiel da
Garibildis abenteuerfrohe Feuer Seele die Herzen aller
jungen Jtaliener höher ſchlagen machte und der Traum eines
neuen Jtaliens in harten leidenſchaftlichen Zuckungen der
Verwirklichung entgegenging Als zwanzigfähriger Leut
nant kämpfte der werdende Dichter auf dem Schlachtfeld von
Cuſtozza und als er drei Jahre ſpäter ſein erſtes Buch
die Vita militare herausgab da war es auch die Begeiſte
rung für die junge Armee die für das Königreich gekämpft
hatte die ſeinen Schilderungen jenen Schwung und jene pa
triotiſche Weihe liehen die ihn damals über Nacht zum be
rühmten Schriftſteller werden ließen Er ſelbſt erzählt in
ſeinen Erinnerungen von jenen Tagen da die Wogen jugend
licher Begeiſterung die in ganz Jtalien aufloderten auch
ihn den Dreizehnjährigen ergriffen und den abenteuerlichen
Plan entſtehen ließen das Elternhaus zu verlaſſen um in

izilien unter Garibildis Schar für die Befreiung Neapels
zu kämpfen Die Siege von Galatafimirund die Einnahme

alermos weckten alle Gemüter Alle Woche gingen unter
dem Jubel der Bevölkerung Freiwillige von Turin ab Män
ner und Jünglinge aller Stände und aller Altersſtüfen Die

chulen waren in Aufruhr die Lehrer ſangen Lobhymnen
auf die Tauſend und alle italieniſchen Geſäng klangen aus
in dem einen Namen Garibaldi
d Jn dem kleinen Städtchen in dem der junge Edmondo
amals lebte beſtand ein Werbebureau das Freiwillige an

uſterte und eines Tages faßte de Amicis mit zwei Schul
ameraden den Beſchluß Garibaldi ihre Hilfe zu leihen
ögernd klopften ſie an jenem Bureau an in wilder Freude

gerließen ſie es und ihre jugendliche Begeiſterung verwan
elte ihre Schülerjacken bereits in das leuchtendrote Hemd der

Haribaldianer Kommt in drei Tagen wieder ſo hatte
ihnen der Mann mit den kühlen forſchenden Augen geſagt
nichts weiter Dieſe lakoniſche Kürze machte auf uns den

t v i alen P n MannEs war alſo en Drei Tage lang verbrachten wir in unbeſchreiblicher Aufregung Wir ziehen

ſelbſt an einer ſo viel kleineren Aufgabe wie der ſeit Jahren

a AbendAnusgabe

Zweinndvierzigfter Jahrgang

ſo ſchreibt das offizielle Organ der Partei iſt ihre Haltung
ganz einwandsfrei gegeben wie ſie von Anfang an betont
haben ſtehen ſie auch heute noch auf dem Standpunkte daß

die Reviſion des Börſengeſetzes nicht eine
a rteifrage iſt ſondern eine Forderung bei der ledig

lich die praktiſchen Rückſichten von Handel und
Wand el in Betracht kommen Das Börſengeſetz in ſeiner
jetzigen Form wirkt ſo ſchädigend auf die ganze Volkswirt
ſchaft ein daß ſeine Reform nicht im Jntereſſe eines
beſtimmten Standes ſondern mit Rückſicht auf
das Allgemeinwohl unbedingt notwendig iſt wie das
die Regierung auch in der Begründung zu dem Geſetzentwurf
einleuchtend auseinandergeſetzt hat Bei der jetzt vorliegen
den Novelle handelt es ſich alſo n icht um Sondervor
teile für das Börſenpublikum ſondern um
die Abſtellung von Schäden die den ganzen
Staat treffen Jn dieſem Sinne behandeln die Frei
ſinnigen die Sache und ſie werden ſich durch keine Verſuche
die Angelegenheit auf das parteipolitiſche Gebiet hinauszu
ſpielen davon abbringen laſſen

Voll Entrüſtung iſt beſonders auch die nationalliberale
Preſſe die durch den Beſchluß direkt den Block in Gefahr ſieht
So ſchreibt heute die ſehr blockfreundliche Magdeb Ztg
unter der Ueberſchrift Die Maskeabl

Es wird immer ſchwerer von der Blockpolitik als von
einer ernſt haften Sache zu ſprechen Vor mehr als Jahres
friſt redete Fürſt Bülow zu den Agrariern verſchrieb er ſich ihnen
als den bis zum Tode agrariſchen Kanzler um als Gegen
leiſtung von ihnen ein ganz geringes Verſtändnis für die Berech
tigung auch anderer ſogar der Börſenintereſſen zu erlangen
Denn darum konnte nun einmal die Blockpolitik nicht herum
Jetzt hat er die Quittung darüber kaltlächelnd hat man in der
Reichstagskommiſſion im Bunde mit dem Zentrum die Börſen
vorlage nicht nur zerriſſen ſondern ſtatt der Milderung des
Börſengeſetzes die ſie bringen ſollte wie zum Hohn eine Ver
ſchärfung beſchloſſen

Ein rückſfichtsloſerer Schlag gegen das Blockpro
gram m läßt ſich kaum vorſtellen und da er mit dem vollen Be
wußtſein ſeiner politiſchen Bedeutung geführt worden ſein muß
ſo wäre es einigermaßen vermeſſen von der am 21 März begin
nenden zweiten Beratung oder von den Verhandlungen im Ple
nüm noch eine Verſtändigung zu erwarten 2Wovurch ſollte auch die Aenderung herbeigeführt werden d
Was kann Fürſt Bülow noch tun nachdem er dem Reichstage
ſchon mit dem Rücktritte gedroht hat Und der Erfolg wenn er
die Drohung wiederholte Die Grafen Kanitz und Schwerin
rechnen doch offenbar mit der Möglichkeit daß die Zer
trümmerung des Blocks ihnen den agrariſchen Kanzler
koſten muß

Es iſt gut daß die klärenden Ereigniſſe ſich mehren Scheitert
der Block der die furchtbare Konfuſion der Finanzverhältniſſe
nicht zu meiden und zu mildern gewußt hat und für die künftige
Löſung noch immer nicht die geringſte Gewähr zu bieten vermag

zu Garibaldi wir ziehen zu Garibaldi Adieu Latein
adieu Algebra adieu klaſſiſche Geſchichte Der Gedanke
an die Eltern und deren Schmerz wenn ſie erfahren würden
daß ihre Kinder zur blutigen Wahlſtatt geeilt ſeien machten
den drei einige Sorge aber ſie tröſteten ſich mit dem Ge
danken an den Ruhm den ſie gewiß davontragen würden und
der ganz Jtalien entflammen ſollte Aber als ſie am dritten
Tage wieder in dem Anmuſterungsbureau erſchienen ver
tröſtete man ſie auf weitere drei Tage dann weiter und
ſchließlich merkten die Jungen daß der Präſident des
Bureaus der die Eltern der jugendlichen Patrioten kannte
ſie hinhielt Es galt dieſem Präſidenten ſeine patriotiſche
Pflicht klarzumachen Mit ſtolz erhobenen Köpfen gingen
wir zu ihm und einer ſprach für uns alle Er ſprach groß
artig aber der Advokat hörte ihm requngslos zu und for
derte uns ſchließlich auf am nächſten Morgen um halb Fünf
am Bahnhof zu ſein Bebend vor Erregung gingen wir heim
Dann kamen die Abſchiedsbriefe an die Eltern Adieu ge
liebte Eltern das Vaterland ruft uns bittet für uns Gott
wird bei uns ſein es lebe Garibaldi Jnsgeheim befeſtigte
de Amicis an ſeinem Fenſter ein langes Turnſeil das in
der Nacht zur Flucht dienen ſollte Am Abend konnte er
kaum eſſen jeder Blick der Mutter ſchnürte ihm die Kehle
zu und mehr als ein Gute Nacht brachte er nicht über die
Lippen Erſt um Mitternacht ſchlief er ein und tauſend rote
Hemden tanzten im Traume vor ſeinen Augen Kanonen
donner ſchlug an ſein Ohr es waren dieSchläge der Turmuhr
Er erwachte ſein Zimmer war erkeuchtet ſeine Mutter ſaß
an ſeinem Vette Der Plan war verraten der Präſident
hatte die Eltern verſtändigt Am Morgen aber als der
enttäuſchte Heros nach der unruhigen Nacht auf die Straße
ehen wollte da fiel ſein Blick zuerſt auf das Seil am Fen

ter das ihm den Weg zum Ruhm hatte bedeuten ſollen Da
hing es nun der Portier des Hauſes ſtand kopfſchüttelnd
davor und ſchamrot eilte Edmondo wieder ins Haus zurück
Wochenlang bedeutete ihn jedesmal wenn im Geſpräch zu
fällig von einem Seil geſprochen wurde das Wort eine
furchtbare Demütigung die ihn immer wieder von neuem
niederſchmetterte

1863 bezog de Amicis in Turin eine Vorbereitungsan
talt zum Offiziersdienſt in Turin ſah er auch zum erſten

al Rio ſſi empfing einen gewaltigen Eindruck und in jene
Zeit fallen ſeine erſten poetiſchen Verſuche Der Dämon der
Poeſie rührte ſich und ich weiß nicht zu welchen ſchlechten
Verſen ich fähig geweſen wäre um die polniſchen Jnſurgen
ten zu beſingen Jn jenem Alter ſo ſagt ein Dichter iſt man

BParmherzigkeit und ich beſchloß mein Elaborat der
Mitwelt nicht vorzuenthalten Zu dieſem Zwecke wählte ich
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ſpruchreifen Börſengeſetzreviſion ſo wird Fürſt Bülow ſich ſagenkönnen daß ſein geſunder Gedlenſe an r gende Wer
ſchärfung der Parteigegenſätze zugrunde gehen mußte Aber wenn
einmal die Dinge ſo liegen dann iſt es beſſer man gibt endlich
allen Schein alle Falſchheit und Halbheit auf und nennt ſchwarz
ſchwarz und weiß weiß

Jn Preußen ſtehen Neuwahlen bevor in denen es um
ein modernes Wahlrecht gehen wird an dem der Block
ohnehin zerfällt Daß die Konſervativen jetzt auch im Reiche ihre
Farbe zeigen und dem Zentrum gegen den Fürſten Bülow und
gegen die Linke die Hand reichen kann nur dem preußiſchen
Wahlkampfe Kraft und Klarheit des Zieles
mehren Und das begrüßen wir

Mit Hohn kommentiert die bündleriſche Deutſche Tages
zeitung die Beſchlüſſe der konſervativ klerikalen Mehrheit
in der Börſengeſetzkommiſſion Obgleich das Blatt ſehr wohl
wiſſen könnte wie die Dinge liegen behauptet es um den
Konſervativen den Rücken zu ſtärken Handels miniſter
Delbrück könne es nur als ſeine perſönliche
Meinung ausgeſprochen haben daß für das Staats
miniſterium die Vorlage in der beſchloſſenen Faſſung un
annehmbar ſei Das Schönſte aber iſt daß die Deutſche
Tageszeitung es fertig bekommt mit ausgeſuchtem Spott zu
ſchreiben auch die Beſchlüſſe der Kommiſſion enthielten
Zugeſtändniſſe an die Börſe und von den agrariſchen For

derungen die das Blatt als conditio sine qua non immer
bezeichnet habe ſeien nicht einmal alle erfüllt Die Beſchlüſſe
bewegten ſich alſo auf der mittleren Linie

Aerger kann man nicht ſpotten Für den Kampf zur
Landtagswahl kann es nur für die Liberalen förderlich ſein
wenn die Konſervativen in dieſer Weiſe ihr wahres Geſicht
zeigen Die Geiſter müſſen ſich ſcheiden Mit den Konſer
vativen in Preußen kann der Liberalismus keine Gemein
ſchaft haben dieſe Erkenntnis geht ſelbſt durch die Kreiſe der
rechtsſtehenden Nationalliberalen And wir können nur
wünſchen daß ſie ſich dort feſtigen möge Der praktiſche Ge
winn für den Liberalismus und für Volk und Vaterland

kann dann nicht ausbleiben 4
r 2 r

Deutſches Reich
Heof und Perſ onalnachrichten

Die Zuſammenkunft zwiſchen Kaiſer Wilhelm und
König Viktor Emanuel in Venedig wird am 25 d M
ſtattfinden

Der ſächſiſche Staatsminiſter Graf Hohen
thal wird in nächſter Zeit einen Urlaub antreten weil ſich bei
ihm ein altes Herzleiden wieder eingeſtellt habe Sollte dieſes
Herzleiden nicht den Namen Wahlreform führen

Unzuläſſige Steuerfreiheit
Zum Kauf des kaiſerlichen Schloſſes Urville in Loth

ringen berichtete jüngſt die Frankfurter Zeitung
ddJ

die Gazetta di Torina Erregt eilte ich zur Redaktion eine
prachtvolle Eingangsanſprache hatte ich vorbereitet aber
als ich vor Botto dem Direktor ſtand ſein blaſſes ernſtes
Geſicht und ſeine forſchenden Augen ſah da verlor ich den
Faden meine Rede fiel mir nicht ein und ich begann mit dem
unglücklichen Satze Mög meine erſten Worte auf Sie nicht
einen allzu unglücklichen Eindruck machen Botto wich er
ſchreckt zurück ſeine Miene ſchien zu fragen der Träger wel
cher Trauerbotſchaft ich ſei aber als er das weitere hörte
beruhigte er ſich und bedauerte Verſe nicht gebrauchen zu
können Später erſchienen ſie im Diritto und durch
den Erfolg kühn gemacht ſandte er einerReihe von bekannten
Perſönlichkeiten ſeine Gedichte und erhielt auch eine Anzahl
aufmunternder Antworten

Damals lernte er auch Prati kennen und ſein Stolz
kannte keine Grenzen als er mit dem berühmten vielbe
wunderten Dichter einmal Arm in Arm durch die Straßen
Turins ſtreichen durfte Als er mehrere Jahre ſpäter bereits
glücklicher Vater zweier Söhne Jul es Verne aufſuchte
war er aufs Höchſte enttäuſcht in dem Verfaſſer der phan
taſtiſchen Reiſen einen ſtillen ruhigen Landbürger kennen
zu lernen deſſen Weſen und einfache Beſcheidenheit ſo gar
nichts verriet von der abenteuerlich ſchweifenden Phantaſie
ſeiner Werke Als er Sardou beſucht findet er einen
Geiſtlichen einen hohen diplomatiſchen Prälaten des päpſt
lichen Hofes und dann dachte ich zugleich an Napoleon I und
an Voltaire und an das malitiöſe Lächeln einer alten Schau
ſpielerin deren Bild ich am Abend vorher geſehen hatte
Anläßlich einer Vorſtellung der Madame Sans Gene klagte
er dem Dichter ſein Leid darüber daß die franzöſiſchen Schau
ſpieler allzu haſtig ſprächen Die Hälfte hätte er nicht ver
ſtanden Er bat Paul Déroulède der mit ihm in der Loge
ſaß um Erklärungen aber kam damit vom Regen in die
Traufe Denn Déroulède gab ihm zwar die Erklärungen
aber er ſprach noch ſchneller als die Schauſpieler ſodaß ich
zwiſchen dieſen zwei Sturzbächen von Silben überhaup
nichts mehr verſtand

Sardou gegenüber verteidigt er dann die italieniſcher
Schauſpieler die dieſen Fehler zu vermeiden wüßten un
langſam ſprächen Unſere Schauſpieler müſſen die Artiku
lation forcieren ſei es weil die Nationalſprache in Jtalier
den Hörern nicht ſo vertraut iſt wie den Franzoſen die ihre
ſei es weil man bei uns im Theater nicht das Schweigen zu
wahren weiß Die italieniſchen Zuhörer glauben meiſtens
daß es ihre heilige Pflicht ſei während der Hauptſzenen de
Dramas ihre perſönlichen Angelegenheiten zu ern un
zu beſprechen
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c Ah ÖELELlLèLhÄ d e cccrorrorereee J J eAls Kaiſer Wilhelm ſeinen Wohnſitz Schloß Urville bei
Metz von mehreren r Familien erwarb war der
damalige Bezirkspräſident von Lothringen Frhr v Hammer
ſtein mit den Kaufverhandlungen beauftragt Der Kauf
pertrag wurde von dem jetzt verſtorbenen Notar Viſchoff in
Kurzel verbrieft Die ge r beim Grundſtücksverkehr
fälligen Handänderungsgebühren ſollen jedoch nicht ent
richtet worden ſein

Jetzt wird die Richtigkeit der Mitteilung des Frank
furter Blattes offiziös h und die auffällige
Befreiung von der Steuer damit begründet daß es ſich beim
Ankauf dieſer Beſitzung nicht um einen Privatfall
gehandelt habe ſondern daß Urville vom Deutſchen Kaiſer
König von Preußen für das Kronfideikommiß er
worben worden ſei und demnach die ſonſt bei Grundſtücks
erwerb geſetzlich fälligen Handänderungsgebühren nicht zu
entrichten wären

Dieſe Erwiderung iſt aber keineswegs befriedigend
denn die Darlegungen welche die Steuerfreiheit erklären
ſind vollſtändig hinfällig Es gibt in Elſaß Loth
ringen kein Kronfideikommiß und der Kaiſer
iſt ſtaatsrechtlich keineswegs der Landesherr von Elſaß Loth
ringen wenn er auch aus den Rechten der Delegation landes
herrliche Befugniſſe ausübt Die Frankf Ztg betont da
her daß die Steuerbefreiung ungeſetzlich und
willkürlich war und daß die Steuer noch gegenwärtig
geſchuldet wird Man wird geſpannt darauf ſein müſſen
welche Schritte die Regierung in Elſaß Lothringen nunmehr
unternehmen wird

Selbſtverſtändlich iſt aus der Nichtzahlung der Steuer
nicht etwa ein Vorwurf gegen den Monarchen ſelbſt herzu
leiten die Schuld liegt einfach an irgend einem Verwal
tungsbeamten der die Rechtslage nicht zu erfaſſen verſteht

Der militäriſche Schutz der Emsmündung
Die Nachrichten über den beabſichtigten militäriſchen

Schutz der Emsmündung werden fetzt durch folgende in dieſen
Tagen bekannt gegebene Einzelheiten beſtätigt

Auf der Jnſel Borkum werden zurzeit in der Nähe
der Dünen Baracken errichtet die mit 100 Fußartilleriſten
belegt werden ſollen damit dieſe mit den bereits auf Borkum
befindlichen nahezu 40 Geſchützen modernſter Konſtruktion
Uebungen im Zielen und in der Bewegung auf dem äußerſt
ſchwierigen ſandigen Gelände veranſtalten Jnwieweit die
100 Borkumer Soldaten einen Beſtandteil der 400 Fuß
artilleriſten bilden werden die im Herbſte 1909 den Anfang
einer Garniſon in Emden ausmachen ſollen oder ob ſie zu
dieſer hinzukommen iſt noch unbeſtimmt Ebenſowenig iſt
bereits bekannt ob das betreffende Bataillon von Stettin
oder einem anderen Oſtſeehafenplatze nach Emden verlegt
wird Die in Emden garniſonierten Mannſchaften werden
in beſtimmten Zwiſchenräumen in Borkum größere Uebungen
veranſtalten

Wider das Kommißbrot
Eine vernichtende Kritik über den Wert des Soldaten

brotes fällt Oberſtabsarzt Prof Dr Biſchoff in der Zeit
ſchrift für Hygiene und Jnfektionskrankheiten Zunächſt
macht er dieſem Nahrungsmittel den Vorwurf daß es nicht

r ausgenutzt wird und auch nicht gut be
ömm lich iſt und zwar liegt das in erſter Linie an dem

Gehalt an Kleie Man ſteht im allgemeinen auf dem
Standpunkte daß die kleiearmen Brote geſünder ſind als
die kleiereichen und daher werden ſolche Brote wie Soldaten
brote und aus ganzem Korn hergeſtellte einen beſonderen
Wert für die Ernährung überhaupt nicht haben können
Der Gehalt an ausnutzbarem Eiweiß Protein iſt zu gering
ſo daß es für die Deckung des Eiweißbedarfes nicht von er
heblicher Bedeutung iſt und außerdem wird ein großer Teil
durch den Darm unbenutzt ausgeſchieden Ferner bewirkt der
hohe Kleiegehalt auch Beeinträchtigungen der Verdauungs
organe Der hohe Zellſſtoffgehalt führt zu Gärungen wo
durch eine Reizung des Darmkanals bewirkt wird Die von
dem ſogenannten Böckerbrot abweichende Beſchaffenheit des
Soldarenbrotes ruft häufig Magenſtörungen hervor weshalb
die Zahl der Magen und Darmerkrankungen bei der Truppe
recht beträchtlich iſt

Eine weitere Gefahr beſteht darin daß nach Biſchoff
durch dieſe Reizungen ſogar Blinddarmentzündungen hervor
gerufen werden können

Eine Zurechtſetzung des bayeriſchen Zentrums
Aus München wird geſchrieben Die 10 000 Mark die

der Prinzregent von Bayern zur Bekämpfung der Säug
lingsſterblichkeit geſtiftet hat können vom Zentrum getroſt
als eine Zurechtſetzung gleich jener aus Swinemünde hin
genommen werden denn vor kurzem wurde ein Antrag des
Abgeordneten Grandinger auf Bekämpfung der Säualings
ſterblichkeit vom Landtagszentrum als beleidigend für die
altbayeriſche Landbevölkerung bezeichnet und unter Hohn
gercer auch Grandinger niedergeſtimmt Hoffentlich wird
em Regenten die Stiftung nicht auch als Beleidigung der

zartſinnigen altbayeriſchen Landbevölkerung ausgelegt und
die Volksſeele deshalb ins Kochen gebracht

Fachmänniſche Schulaufſicht in Anhalt
m Anhaltiſchen Landtage liegt jetzt ein Geſetzentwurf

über die Beſeitigung der nichtfachmänniſchen Kreisſchulauf
ſicht vor Während in Anhalt bereits ſeit drei hen
alle von Rektoten geleiteten Schulen der direkten Aufficht der
Regierung unterſtehen wurden bisher die Landſchulen noch
immer von geiſtlichen Orts und Kreisſchulinſpektoren neben
amtlich beaufſichtigt Jetzt ſind 9000 Mark eingeſtellt zur
Beſoldung von zwei zu ernennenden Kreisſchulinſpektoren
im Hauptamte Mit der Errichtung der drei hauptamtlichen
Kreisſchulinſpektionen die ihren Sitz in Deſſau Cöthen und
Bernburg bekommen ſollen ſchließt ſich die Staatsregierung
dem Vorgange einer Anzahl anderer deutſcher Staaten an
Daß die neuen Kreisſchülinſpektoren aus den Reihen der
praktiſch erprobten Schulmänner entnommen werden ſollen
ergibt ſich aus der Begründung wonach

im Hinblick auf die reiche Entwicklung die das deutſche
Volksſchulweſen insbeſondere nach der techniſchmethodi
ſchen Seite genommen hat die Kreisſchulaufſicht beſonderen
Beamten anvertraut werden muß die vermöge ihrer päda
gogiſchen Bildung ſchulmänniſchen re und bis
erigen Berufsarbeit für dieſes Amt beſonders geeignet

erſcheinen und ohne durch gleichzeitige Verwaltung eines
nicht ſchuldienſtlichen Hauptamtes in Anſpruch genommen
zu werden in der ebenſo der Entwicklung der
pädagogiſchen Theorie und Praxis und der geſamten Wei
tergeſtaltung des deutſchen Volksſchulweſens mit aller Hin333 ihres Intereſſes zu folgen als mit der Landesſchul

ehörde der ſie unterſtellt ſind im lebendigen Walenr
Age eines einheitlichen und planmäßigen Wirkens zu

eiben

Jn Preußen iſt man wie allſeitig bekannt in dieſen
Fragen noch himmelweit zurück

Die Aufhebung t geiſtlichen Schulaufſicht ſteht übri
gens auch in Oldenburg bevör Der Rehierungsvertreter
erklärte geſtern im dortigen Landtage im Auftrage des er
krankten Miniſters Ruhſtrat der
zipiell mit der Trennung der Fachaufſicht
von der Ortsſchulaufſicht einverſtandenjedoch ſei für die Betriebsaufſicht der Geiſtliche der gegebene
Mann Er ſolle aber künftig mit dieſem Amt vom Orts
ſchulkollegium beauftragt werden Der Geiſtliche ſtände alſo
nicht ſelbſtändig neben dem Schulvorſtande ſondern er wäre
Dezernent für beſtimmte Angelegenheiten über die er dem
Schulkollegium zu berichten habe Dieſe Aufſicht könne auch
bei mehrklaſſigen Schulen in die Hände der Haupt
lehrer gelegt werden

Telegraphenarbeiter Ausſchüſſe,
Am 1 April treten für die von der Reichspoſt und Tele

graphenverwaltung beſchäftigten Telegraphenarbeiter derenZahl ſich auf 12 000 beläuft Arbeiterausſchüſſe in Wirkſam
keit Wie die Verfügung des Staatsſekretärs ausdrückt ſoll
der vornehmſte Zweck der t beſtehen die
Verwaltung durch perſönliche Fühlung mit den Ver
trauensmännern der Telegraphenarbeiter über die
Intereſſen und Wünſche der Arbeiter zu unterrichten und
im Wege geordneter üben eine Klärung ſchweben
der Fragen herbeizuführen Angelegenheiten einzelner
Arbeiter ſowie Beſchwerden über einzelne Beamten ſind
von der Beſprechung im Ausſchuß ausgeſchloſſen Die
Aufgaben der Ausſchüſſe ſollen ſein Anträge Wünſche und
Beſchwerden die einzelne Gruppen von Arbeitern oder dieſe
im ganzen berühren bei den Ober Poſtdirektionen vorzu
bringen über ſonſtige das Arbeiterverhältnis angehende
Fragen wie über die Arbeiterordnung über Maßnahmen
zur Verhütung von Unfällen und über Wohlfahrtseinrich
tungen auf Anfordern ihr Gutachten abzugeben und Strei
tigkeiten der Arbeiter untereinander zu ſchlichten wenn ſie
von beiden ſtreitenden Parteien angerufen werden Aus
ſchüſſe ſollen in denjenigen Orten errichtet werden in denen
wenigſtens 50 Telegraphenarbeiter beſchäftigt ſind Jeder
Ausſchuß beſteht aus mindeſtens 5 und höchſtens 10 Mit
gliedern Wahlberechtigt ſind alle Arbeiter die das
21 Lebensjahr überſchritten haben die mindeſtens 1 Jahr
in dem betreffenden Ober Poſtdirektionsbezirk als Tele
graphenarbeiter tätig geweſen ſind und die ihrer Militär
pflicht genügt haben oder davon befreit ſind ählbar ſind
alle Arbeiter die 25 Jahre alt ſind wenigſtens 3 Jahre im
Dienſte der Reichs Telegraphenverwaltung ſtehen und min
deſtens ein Jahr in dem Ausſchußbezirke et ſind Die
Wahl iſt geheim und erfolgt durch Stimmzettel Sie wird
geleitet durch einen vom Ausſchußleiter zu beſtimmenden
Beamten als Wahlvorſteher Die durch Arbeiten auf den
Außenſtrecken und ſonſt dienſtlich verhinderten Arbeiter
können ihre Stimmzettel geſchloſſen einſenden Der Aus
ſchuß wird auf 3 Jahre gewählt

Allgemeine Mitteilungen
Dem Deutſchen Muſeum in ung hat der Kaiſer

ein vier Meter langes Modell des neuen Linienſchiffes Naſſau
geſchenkt Das Modell koſtet 100 000 Mark

Der Vorſtand des Nationalliberalen Vereins in Eilen
burg einſtimmig beſchloſſen Reform des Landtaggswahl
rechts iſt dringend notwendig und unaufſchiebbar Unbedingt ſtnd
zu fordern geheime und direkte Stimmabgabe angemeſſene Reu
einteilung der Wahlkreiſe und Neubeſtimmung der Zahl der Ab
geordneten

Miniſter 4 prin

e Gemeinde Weißenſee den Komm uzuſchlag auf 100 v ß Fee natſtener
S Wegen Spionage wurden an der Schweizerbei St Ludwig der frühere ſozialdemokratiſche dar

Moehring und ſeine Frau ſowie ein Lumpenſammler ver
r Anfangs wurde der Angelegenheit wenig Bedeutung
eigelegt man hat aber jetzt in einem Koffer etwa 1000

ſcharfe Patronen ſdlagnahmm und die Korreſponden z
mit einem franz ö iſchen Offizier aus Nancy
gefunden Jn ſämtlichn Garniſonen des Oberelſaß wurde
eine unverhoffte Reviſion der Schießbücher und Munitions
vorräte vorgenommen Da in Reubreiſach etwa 900 Pa
tronen fehlten wurden vier Schießunteroffiziere
des Jnfanterieregiments Nr 142 verhaftet

Erſchoſſen hat ſich am Donnerstag abend ia M der les t ſtädtiſchen Faswe re Aen
nachdem eine große Miß wirtſchaft in ſeinem Reſſortentdeckt worden war Direktor König hatte ſich S ten
ſchreitungen im Betrage von einer halben Mil
lion Mark zuſchulden kommen laſſen und ſollte ſich deshalb
vor der Stadtverordnetenverſammlung verantworten Gerade als
über ſein verhandelt wurde käm die Nachricht daß er ſich
erſchoſſen habe König hatte zum 1 April um ſeine Entlaſſung
ebeten Unterſchlagungen kommen bei der Affäre nicht in Be
racht Freitag morgen hat auch die Frau des Direktors
König einen Sel en ch begangen Sie nahm

rath wurde in bedenklichem Zuſtände in das Krankenhaus
9

Jnfolge der Einnahme aus der Wert zumtet m munen

Heer und Flotte
Das Veterinär Offizierkorps deſſen Schaffung

die Kabinettsorder von 1903 verhieß wird ſchon im nächſten
Jahre ins Leben treten Man erwartet nur den Ueberterſten Abiturienten ins Heer der 1909 geſchehen wird b e de

Deutſcher Reichstag
Abendſitzung vom 13 März

c Am Tiſche des Bundesrats v BethmannHollweg Wermuth
aspar

Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 8 U15 Min in Anweſenheit von 30 geordneten 8 v b
Die Beratung wird beim

Reifortgeſetzt eichsverſicherungsamt
Abg Mugdan frſ Vp bemängelt die Ueberlaſtung des

Reichsverſicherungsamts Auch für berufliche Vergiftungskrank
heiten ſollte Entſchädigung gewährt werden Es wäre vorteilhaft
die kleinen Renten durch eine Abfindungsſumme abzulöſen

Abg Wieland Südd Vp betont daß die Berufsgenoſſen
ſchaften in jeder Weiſe unparteiiſch ſind Unſere ſozialpolitiſche
Geſetzgebung iſt ein gewaltiger Segen für die Arbeiterſchaft
Geben Sie von der äußerſten Linken doch endlich der Wahrheit
die Ehre und erkennen Sie das an Beifall

Die Debatte wird geſchloſſen und das Kapitel bewilligt Die
nationalliberale Reſolution auf Ausdehnung des Unfallverſiche
rungsgeſetzes wird angenommen

Beim Aufſichtsamnt für
weiſt

Abg Wehl ntl auf die Gründung eines Kartells der Pri
vatverſicherungsgeſellſchaften hin Wie beurteilt das Aufſſichts
amt die Maßnahmen dieſes Kartells und was gedenkt es zum
Schutze der Verſicherten zu tun Die Lage der Verſccherten iſt
durch das Kartell eine ganz mißliche geworden Sie müſſen
zahlen was verlangt wird Anders iſt es bei den landwirtſchaft
lichen Feuerverſicherungsgeſellſchaften Das Kartell der deutſchen
Feuerverſicherungsgeſellſchaften bedeutet eine allgemeine Gefahr

Sehr richtig
Abg Steindl Ztr hehauptet daß den Kommiſſaren für die

Erforſchung des römiſchen Grenzwalles Limes verſchiedene Un
regelmäßigkeiten zur Laſt zu legen ſeien

Abg Dr Pfundner frſ Vp bedauert daß die Veröffent
lichungen über das Ergebnis der Südpolarexpedition ſo langſam
vor ſich gingen

Geheimrat Lewald erwidert daß Prof v Drygalski bereits
zwei Jahre nach Beendigung der Expedition eine populäre Dar
ſtellung veröffentlicht habe die wiſſenſchaftliche Erforſchung

dauere fort KſtikAbg Baſſermann ntl wünſcht Trennung der Unfallſtatiſtt
ar keine und große Betriebe damit erſtere nicht zu hoch belaſte

würden
Abg Dr Witt Ztr bemängelt ebenfalls die bisherige Un

fallſtatiſtik Der Redner ſpricht faſt eine Stunde lang von r
Uhr an über allerlei Einzelheiten der Unfallſtatiſtik Er wir
alle paar Minuten durch ironiſchen Beifall unterbrochen
ſchließt unter ſtürmiſcher Heiterkeit und dem Beifall des Hauſes

der ſich noch ſteigert als detDir Caspar der ſich zur Entgegnung zum Wort geme
hatte darauf verzichtet AniagsburgAls Rate ſind für den Ausbau der Hohksnig um
75 000 Mark eingeſtelli Jn der Kommiſſion ſtimmten Zentr
und Sozialdemokraten gegen dieſe Poſition Her

Abg Vöhle Soz Wir lehnen dieſe Forderung ab Burg
Ausbau koſtet nun dem Reiche ſchon 1 125 000 Mark e ſich
iſt Privateigentum des Deutſchen Kaiſers Nach unſerer An zu
hat auch der Privateigentümer die Koſten des Aufbaues

tragen euesAbg Dr Pfeiffer Ztr Die Angelegenheit iſt in ein ein
Stadium eingetreten da es im vorigen Jahre gegllickt Hort

Privatverſicherung

Urbild der Hohkönigsburg in Straßburg zu entdecken
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Her Redner legt eine Wiedergabe des Bildes auf den
vört Hauſes nieder Das Bild hat die Auffaſſung des leiten
iſch neten äber die Form der Burg nicht gerade deſtätigt
den Ar wohl ſehen werden Hört hört im Ztr und bei den
vie Sieem allerhöchſten Herrn hat man verſchleiert daß das
So efunden worden iſt Erneutes Hört hört Bereits im
Urbild Er vorigen Jahres iſt ihm ein Urbild eingeſandt im

anachgefragt ob der allerhöchſte Herr das Bild erhalten
März war er noch nicht informiert ch möchte mich

et Frage nicht äußern ob der Umbau glücklich war oder
her den ſollte aber nicht erſt anfangen Ruinen auszubauen
nicht etit kommt dann mit dem Eſſen Jch hoffe daß die Forde
der Avrerklich die letzte iſt obgleich ich befürchte daß ſie wieder
rung w z iſt dort glaube ich noch ſehr viel zu tun
tehrt Fewährung einer Entſchädigung an den Grafen Zeppelin

Zu Erwerbung der beiden von ihm erbauten Luftſchiffe werden
und Wo Mark gefordert

e Abgg v Schubert b k Fr v Gersdorff konſ und
Spahn Ztr erkennen die Erfolge des Grafen Zeppelin

van Einger Soz Auch wir ſagen dem Grafen Zeppelin
4 ſein kulturförderndes Werk und die Opfer die er gebracht hat

ſüt ſe ank Wenn auch vorläufig nur militäriſche Zwecke im
uſeren runde ſtehen ſo hat er doch darüber hinaus ein Kultur
v die ganze Welt geſchaffen Lebh Beifall
per Der Titel wird bewilligt

Als zweite Rate für die Erweiterung des KaiſerWilhelm
als werden 20 Mill Mark gefordert

gang Spethmann frſ Vp beantragt die Einſetzung einer
jon von 14 Mitgliedern zur Prüfung des Planes einer

rivaten Mitteln zu ſchaffenden Kanalverbindung der Eckern
r Bucht und von der Schlei mit dem Kaiſer Wilhelm Kanal
den Abſchluß einer Tarifgemeinſchaft zwiſchen der Baugeſell

gommiſſi

ſchaft und dem Reiche
Staatsſekretär v BethmannHoſlweg erklärt ſich mit der ge

lanten Kanalverbindung nicht einverſtanden Es liegen weder
M ſchaftliche Gründe noch ſolche der Landesverteidigung vor die
77 ſolches Projekt unterſtützen Die Ausführung des Planes
vürde dem Reiche keinen Vorteil ſondern vielleicht Nachteil

bin Abgg Dr Spahn Ztr und Dr Leonhardt r Vp
ſtimmen der Einſetzung einer Kommiſſion zur Prüfung der
Frage zu

Nach längerer Debatte wird der Titel bewilligt Der An
trag Spethmann wird angenommen Die Einnahmen werden
ohne Debatte bewilligt Es liegen zwei Petitionen von Be
anten auf Beſſerſtellung vor
Abg Singer Soz als Referent Ende gut alles gut Ueber

weiſen Sie die Petitionen zur Berückſichtigung Heiterkeit
Das Haus ſtimmt zu Damit iſt der Etat des Reichsamts

des Jnnern erledigt Das Haus nimmt den Schluß der mehr
tägigen Beratung dieſes Etats mit lebhaftem Beifall auf

Sonnabend 11 Uhr Etat des Reichstages Verwaltung der
Eiſenbohnen Penſions und Jnvalidenfonds

Schluß nach 2612 Uhr

Ausland
Vor der Monarchenentrevue in Venedig

Kaiſer Wilhelm wird am 25 März mittags über Ala
in Venedig eintreffen und vom König Viktor Emanuel emp
fangen werden Hierauf ſoll ſofort das Dejeuner im Palazzo
Reale eingenommen werden Abends findet an Bord der
Hohenzollern Galatafel ſtatt

Die Gazetta di Venezia erfährt daß die Zuſammenkunft
einen hoch politiſchen Charakter haben werde da
ſch in des Kaiſers Begleitung der Reichskanzler befinden
werde Die zweite Diviſion der italieniſchen Flotte iſt nach
Venedig befohlen um den Kaiſer zu empfangen und nach
ßorfu zu begleiten

Ein Sieg Clemenceaus
Die Oppoſition in der franzöſiſchen Deputiertenkammer1 hatte wie erinnerlich am 10 d M gegen den Willen

der Regierung die Wiederanſtellung der gemaßregelten
Staatsbeamten beſchloſſen Dieſes Abſtimmungsergebnis

hien intereſſante Perſpektiven für die weitere parlamen
tariſhhe Kampagne zu eröffnen indes hat der Verlauf der
Eſtrigen Verhandlungen in der Kammer gezeigt daß die
Stellung der Regierung zunächſt doch noch ſtärker iſt als die
Aegner angenommen hatten Mit leichter Mühe hat nämlich
Cemencegu den erſten Anſturm ſeiner Gegner abgeſchlagen
zieſe verfügten nur über 130 Stimmen während für die
zagesordnung der Regierung 352 Abgeordnete eintraten
Clemenceaus Erfolg iſt wohl in erſter Linie darauf zurück
ühren daß Berteaux der Wortführer der RadikalSozia
iſten zu weitgehende Forderungen bezüglich der Wieder

eher r ei m 3 n 78 a i
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onſtellung gemaßregelter Beamten ſtellte Ueber das Votum

der Kammer äußert ſich ein Spezialdrahtbericht wie folgt
Paris 13 März abends

Berteaux hatte unter für ihn und ſeinen Anhang ſeungünſtigen Verhältniſſen die Entſcheidung der gammet ſag

über angerufen ob ſie ihr jüngſtes gegen die Regierung ge
richtetes Votum aufrechterhalten wolle Die Miniſter
Clemenceau und Barthou bedurften nicht allzu großer An
ſtrengung die Kammer von der Unmöglichkeit der Wieder
anſtellung aller gemaßregelten Staatsbeamten ohne Aus
wahl zu überzeugen da eine ſolche allzu weit getriebeneMilde einen rer für den ſtaatsgefähr
lichen Antimilitarismus bedeute Der Regierung
kam noch zuſtatten daß von der Galerie aus Janvion einer
der Gemaßregelten von der Arbeitsbörſe durch ſtarke Worte
die Debatte unterbrach und aus dem Saale entfernt werden
mußte Berteaux ſah zu ſpät ſeinen Mißgriff ein und machteverzweifelte Verſuche eine halbwegs anſehnliche Minderheit

zu gewinnen aber nur 130 Stimmen waren gegen das Ver
trauensvotum aufzubringen das eine Mehrheit von 352
Stimmen vereinigte

Clemenceau hatte geſtern übrigens ausdrücklich die Ver
trauensfrage geſtellt was bei der erſten Beratung der Ma
terie nicht geſchehen war

Berteaux ſandte dem radikalen Deputierten Leheriſſe
der während der Sitzung auf die Prügelaffäre Berteaux
Mandel anſpielte ſeine Zeugen

Demiſſion des norwegiſchen Miniſteriums
W norwegiſchen Storthing wurde nach der Debatte über

die Thronrede das Mißtrauensvotum der Linken und der
Sozialdemokraten abgelehnt Da ſich hierbei aber eine ſtarke
oppoſitionelle Minderheit ergab ſo wird die Regierung
demiſſionieren

Der Streit um die Offiziersgehälter

Graf Andraſſy ſoll geſprächsweiſe erklärt haben
der Standpunkt der ungariſchen Regierung in der
Frage der Offiziersgagen ſei auch fetzt noch der gleiche wie
früher Die ungariſche Regierung wolle die Erhöhung der
Offiziersgagen ohne nationale Kompen
ſation nicht durchſetzen Es ſei eine politiſche Frage
und an dieſem Standpunkt müſſe feſtgehalten werden

Schiedsgericht für Lohnkämpfe
Der Präſident des Handelsamts Lloyd George erklörte

in einer Rede in London das neue Votentgeſetz werde für
viele tauſend britiſche Arbeiter Arbeitsgelegenheit verſchaf
fen Die Ausſtände und Ausſverrungen müßten ein Ende
nehmen Er befürwortete dringend die Einrichtung von
Gerichtshöfen zur Schlichtung aller Arbeitsſtreitigkeiten

Sozialiſtiſche Demonſtrationen in Budapeſt
Die Sozialdemokraten veranſtalteten am Freitag abend

in Budapeſt in großer Zahl Demonſtrationen für das allge
meine Wahlrecht Als die Polizei ihnen den Weg verſperrte
gaben die Demonſtranten Revolverſchüſſe auf die Po
ſizeibegmten ab und warfen mit Steinen gegen ſie Drei
Polizeibeamte wurden durch Kugeln mehrere andere durch
Steinwürfe verletzt auch mehrere Demonſtranten wurden
verletzt Ungefähr 100 Fenſterſcheiben und Schaufenſter wur
den zertrümmert Die Polizei nahm über 50 Verhaf
tungen vor

Eine neue Vombenexploſion in Varcelona
Nach einer Depeſche aus Barcelona explodierte dort

Freitag vormittag eine mit Schießbaumwolle gefüllte Blech
büchſe Der Klempner wurde ſchwer eine gerade vorüber
gehende Frau leicht verletzt Der Miniſter des Jnnern er
klärte bezüglich dieſer Exploſion der Klempner ſei beauftragt
geweſen die Schießhaumwolle die ihm von einem zum Ver
kauf von Exploſivſtoffen ermächtigten Handelshauſe über
geben worden ſei zu verpacken Die Erpfyſion ſei erfolat
als die Büchſe verlötet wurde Ganz unſchuldig natürlich

Unterdeſſen hat der Bürgermeiſter von Barce
lona ſeine Entlaſſung gegeben Jhm iſt s anſcheinend un
geheuerlich geworden

Zur Hebung der ſerbiſchen Viehausfuhr

Nach einer Meldung aus Konſtantinopel lag der vom
ſerbiſcren Geſandten Dr Nenadowitſch am Freitag dem

Bandstreifen Biookkaros Neuheiten der 20042 00 di 90 re
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Miniſter des Aeußern überreichten Note betreffend die
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Grösstes Kaufhaus der Provinz Sachsen

ferbiſche Geſandte beehre ſich eine Note der ſerbiſchen

rung zu überreichen in der um die eng e r
dium über die Trazierung einer Eiſenbahnlinie die von
dem Orte Merdare an der ſerbiſchen ausgehend das
türkiſche Territorium unter Berührung von Priſchtina und
Prizrend durchquert und bei San Giovanni Medug am
Pdriatiſchen Meere endet ſowie um den Anſchluß dieſer
Bahnlinje an die ſerbiſche Bahn angeſucht wird Die Note
legt ausführlich dar daß das Anfuchen für dieſen Bahnbau
ſich auf wirtſchaftliche Erwägungen gründet da Serbien ge
nötigt ſei zum Zwecke der Ausfuhr ſeines leben
den Viehes ſich einen Hafen zu ſchaffen Die
Bahnlinien werden den Jntereſſen der Türkei dienen und
zur Hebung der türkiſchen Häfen am Adriatiſchen Meere
beitragen

Die Tatſu Maru Angelegenheit
Die Vorſchläge die der japaniſche Geſandte Hafaſhi den

Vertretern der chineſiſchen Regierung in der Tatſu Maru
Angelegenheit unterbreitet hat ſind folgende Freilaſſung
des Tatſu Maru und Salutierung der japaniſchen Flagge
in Gegenwart des japaniſchen Konſuls Werden dieſe For
derungen erfüllt ſo verzichtet Japan auf ſeine Forderung
daß die Waffen bezahlt werden Werden die angebotenen
Bedingungen nicht erfüllt und werden die Waffen zurück
behalten ſo hat China deren Einkaufspreis zu berahlen

Kleine Tagesnachrichten

Das r J irr in Toulon verurteilte Grépy und
Genoſſen die an der Spionage Angelegenheit in Mar
ſeille und Toulon beteiligt und im November v J verhaftet
worden waren zu Strafen von ſechs Mongaien bis z
zwei Jahren Gefängnis und zu Geldbußen von 500 bis
1000 Francs

Rußland ſchlägt mit Unterſtützung Englands vor den
Prinzen Mirko von Montenegrto zum Gouver
neur von Mazedonien zu ernennen

Amtlich wird mitgeteilt daß die amerikaniſche
Schlachtflotte nach dem Verlaſſen San Franciscos Hawati
Samao Melbourne Sidney und die Philippinen beſuchen und
durch den Suez Kanal nach Rewyork zurückkehren wird

Der marokkaniſche Sondergeſandte El Mokri iſt von
Madrid nach Rabat abgereiſt

Wie aus dem Jnſeratenteil erſichtlich x die hieſige Kolo
nialwaren und Prtodukten Firma üben ä Hert
mann die Fabrikation des an vielen Plätzen namentlich in
Berlin bereits mit großem Erfolg eingeführten x Dr
M dr von Esmarchs alkoholfreien Getränkes Tafelgetränk Sr

aj des Deutſchen Kaiſers lübernommen Das Getränk wird
aus friſchen Früchten und ohne jeden tie von künſtlichen
Konſervierungs und Schaumerzeugungsmitteln hergeſtellt Es iſt
vollkommen alkoholfrei äußerſt Friſchend und bekömmlich Zum
Verſchluß der Flaſchen wird ein in einer Aluminiumhülſe befind
licher ſteriliſierter Kork verwenvet Kork und Hülſe werden nach
jedesmaliger gung der Flaſchen erneuert ſo daß ehe
Sauberkeit auch hinſichtlich des Verſchruſſes gewährleiſtet iſt

Deutſche Uhrmacherſchule zu Glashütte in Sachſen Am Frei
tag den 24 April vorm von 9 bis 12 Uhr wird die mit einer
Ausſtellung von Schülerarbeiten und Zeichnungen verbundene
Prüfung an der Deutſchen Uhrmacherſchule abgehalten zu der
Freunde und Gönner der Schule eingeladen werden Das neue
einunddreißigſte Schuljahr beginnt am 1 Mai Anmeldungen

hierzu am beſten gleich mit Zeugniſſen belegt ſind an die Schul
direktion einzuſenden
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Ausführung und
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Das im Jahre 1872 gegründete Werk bedeckt eine Fläche von 90 000 QWuadratmetern und erzeugt mit 3500 Arbeitern
ven 7300 sowie rund 2000 Arbeſtes Hasehinen täglich 500 Vänmaschinen und 900 Fahrräder
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VFahere Auskunft Tarife und Prospekte kostenfrei bei LeoKreitling in Halle à /S Gr Steinstr 75 Theodor Poppe Artern
Hermann Schmidt Bitterfeld Hermann Börner Cölleda Friedrich
Hilgenfeldt Buehhändier Cönnern Starckſoff Rathmann

I Deſitzsch Carl Krause Apotheker Eckartsberga Gustav Petzold
J Eilenburg Torgauerstr 27 Jul us Ritter Eilenburg Torgauer
strasse 35 A Klaproth Eisleben Halleschestr 2 LurtSpiegler Hettstedt Wilhelmstr 11 Lucas Rentner in Bad
Kösen Sahnenstr 19 Jullus Meissner in Lelpzig Johannes
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